
Liebe Leserinnen und Leser,
ich möchte mich Ihnen zunächst einmal kurz 
vorstellen. Mein Name ist Hans-Martin Rump. 
Ich habe Anfang Juni die Amtsgeschäfte von 
meiner Vorgängerin Petra Eylander übernom-
men und leite damit ab sofort die Agentur für 
Arbeit Kiel, deren Zuständigkeits-
bereich sich auf die Stadt Kiel 
und den Kreis Plön erstreckt.
Ein Thema, das mir in der Früh-
sommerzeit regelmäßig am 
Herzen liegt, ist, jeder/m Ju-
gendlichen, der/die noch einen 
Ausbildungsplatz sucht, ein An-
gebot zu machen. Es ist mir be-
wusst, dass auch das vergangene 
Schuljahr unter besonderen Vor-
zeichen stand. Mehr als zwei Jah-
re Pandemie haben uns allen viel 
abverlangt. Umso erfreulicher ist 
es, dass jetzt zunehmend direktere Kontakte 
zwischen Jugendlichen und Betrieben, wie 
zum Beispiel durch Präsenz-Messen, möglich 
sind. Unsere Berufsberatung war in allen Pha-
sen der Pandemie für die Schülerinnen und 
Schüler da und ist auch jetzt eine verlässliche 
Partnerin, wenn es um alle Fragen der Berufs-
orientierung, Beratung und Vermittlung von 
freien Ausbildungsstellen geht. Nutzen Sie – 

liebe Eltern – die Chance. Machen Sie Ihre 
Kinder auf das Angebot einer kostenlosen und 
neutralen Beratung durch die Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit aufmerksam! Natür-
lich wirkt es für Sie vielleicht auf den ersten 

Blick sportlich, noch so kurz vor 
den Sommerferien, nach freien 
Ausbildungsplätzen zu suchen. 
Es ist aber definitiv machbar. 
Unsere Aktion „Last Minute in 
Ausbildung“ am 27. Juni von 
im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) unterstreicht das. Mit einem 
„Markplatz der Möglichkeiten“ 
werden wir den Jugendlichen aus 
Kiel und dem Kreis Plön, die für 
2022 noch auf der Suche nach 
einem Ausbildungsplatz sind, 
eine bunte Palette an Angeboten 

- wie es nach der Schule weitergehen kann - 
aufzeigen. Der „Kanon“ reicht dann von ‚A‘ 
wie Ausbildung über ‚B‘ wie Berufsvorberei-
tung oder ‚P‘ wie Praktika bis hin zu ‚Ü‘ wie 
Überbrückungsmöglichkeiten. Notieren Sie 
sich gern diesen Termin und melden Sie Ihr 
Kind bei der Berufsberatung oder im BiZ an. 
Es lohnt sich!

Ihr Hans-Martin Rump

Die Agentur für Arbeit berichtet:

Jetzt notieren: Last Minute in Ausbildung - Messe am 27. Juni im BiZ

Mehr als 300 
Ausbildungen und 
18.000 Studiengänge?
Keine Panik!
Die Studien- und Berufsberatung hilft dir, 
den für dich passenden Weg zu finden. 
Lerne unser Angebot 
bei YouTube auch auf 
der Jobbox SH kennen: 
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Wir sind weiterhin für dich
da! Wenn der persönliche Kontakt nicht 
möglich ist, beraten wir dich auch 
telefonisch oder per Videochat. Termine 
kannst du über www.arbeitsagentur.de/
meine-eservices oder die regionale 
Rufnummer 0431 709 1000 buchen.
...Oder schaue einfach am 27. Juni im BiZ 
vorbei (15 bis 18 Uhr). #AusbildungSTARTEN

Sommer der 
Berufsausbildung
Gamevention – auch die 

Agentur für Arbeit ist dabei
Vom 1. Juli bis 3. Juli gibt es in den Holsten-
hallen Neumünster bei der Messe „Gameven-
tion“ einen bunten Mix aus Action, Gaming, 
Musik und Informationen. Auch die Agentur 
für Arbeit ist dabei.
Denn wir haben coole Ausbildungsplätze mit 
guten Aufstiegs- und Verdienstmöglichkeiten 
– und das bundesweit – zu bieten. Also bei 
einem Besuch der Messe auch einmal den 
Stand der Arbeitsagentur checken. Es lohnt 
sich.

Schlussspurt auf dem Weg zu einem Ausbil-
dungsplatz im Jahr 2022; Am 1. August star-
ten die ersten Ausbildungsberufe in das erste 
Lehrjahr. Panik ist für diejenigen, die noch 
auf der Suche nach einer Lehrstelle sind, aber 
kein guter Ratgeber. Es gibt meist bis weit in 
den Herbst hinein noch Möglichkeiten, einen 
Ausbildungsplatz oder eine gute Alternative 
zu finden. Um Jugendlichen und deren Eltern 
diese Sorgen zu nehmen, lädt die Berufsbera-
tung der Agentur für Arbeit Kiel und Plön zur 

Berufsmesse „Last Minute in Ausbildung“ am 
27. Juni von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in das 
Kieler Berufsinformationszentrum (BiZ) in die 
Adolf-Westphal-Straße 2 ein. Dort können sie 
sich einen Überblick über noch offene Ausbil-
dungsstellen verschaffen und auch gleich mit 
einigen Ausbildungsbetrieben in Kontakt kom-
men. Informationsstände, Beratungsgespräche 
ohne vorherigen Termin, ein Bewerbungsmap-
pen-Check und ein Glücksrad mit Gewinn-
möglichkeiten runden das Angebot ab.

Sommer der Berufsausbildung:

Auf der Suche nach einem Praktikumsplatz? 
Wir helfen gern weiter!

Durch die Auswirkungen der Corona-Pandemie war es 
vielen Betrieben nicht möglich, Plätze für Betriebsprakti-
ka anzubieten. Deshalb haben sich verschiedene Instituti-
onen in Schleswig-Holstein zusammengetan und landes-
weit eine Praktikumsbörse auf die Beine gestellt. Unter 
dem Motto „Fünf Tage – Fünf Betriebe“ sollen Jugendli-
che die Möglichkeit erhalten in eintägigen Kurzpraktika 
in Betriebe hineinzuschauen und Eindrücke für die eigene 
Berufsorientierung zu gewinnen. Im Optimalfall kann 
dann ein längeres Praktikum folgen oder perspektivisch 
der Sprung direkt in die Ausbildung gelingen. Unterneh-
men aus dem Kreis Plön können ihr Praktikumsangebot 

auf der Plattform unter www.praktikumswoche.sh 
eintragen. Jugendliche aus dem Kreis Plön können sich 
kostenfrei unter https://praktikumswoche.de/ploen  für 
ein Praktikum auf Basis ihrer Interessen anmelden. Die 
von der Agentur für Arbeit unterstützte Aktion ist bereits 
angelaufen und wird noch über die gesamte Zeit der 
Sommerferien angeboten. Die Praktikumswoche ist ein 
Kooperationsprojekt von Bundesagentur für Arbeit, Land, 
Kreisen und Kammern und finden in dieser Form erstmals 
in Schleswig-Holstein statt. Für die passende und auto-
matische Vermittlung wird die Praktikumswochen-Platt-
form der stafftastic GmbH genutzt.

Sommer der Berufsausbildung:

„Last Minute in Ausbildung“ 
- da geht noch was!


